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Hilferuf
TSUNAMI Die zerstörten Häuser lassen sichnicht mehr zählen...

Jetzt, da die Kameras
weg sind, 
bleibt nur noch 
die Not.

Geben wir ihnen die
Mittel, dass sie wieder
leben und ihre Kinder
ernähren können...

Stellen wir uns vor : Und wenn es wir wären!

 



Noch einmal sprechen wir von der
unermesslichen Katastrophe, die
nichts verschonte auf ihrem Weg.
Unsere Freiwilligenfreunde sind ins
Gebiet von Kalutara, im Herzen der
verwüsteten Gegend von  Sri Lanka,
geeilt, um über das Gesehene zu
berichten und sich in den Dienst einer
ihnen wohl bekannten Bevölkerung zu
stellen.

Alle Güter sind vernichtet, sicher, aber
so viele Menschen sind tot.

Viele Familien wurden zerstört. Die
Überlebenden haben das Wesentliche
verloren : Eltern, Großeltern, Partner.
Die größte Not aber leiden die
Waisenkinder, für die das Leben nur
mehr Traurigkeit und Schmerz,
Einsamkeit, materielle und moralische
Unsicherheit und totale Abhängigkeit
in einer ungewissen Zukunft sein
kann.

Kinder in einem Flüchtlingslager

HILFERUF TSUNAMI

Das erfahren wir von unseren
Freunden per Fax aus Sri Lanka :
“Nahezu alle Schulen des Gebietes
sind zerstört, auch alle Boote und
kleinen Frachtschiffe. Alles ist zu
erneuern. Die Fischer haben weder
Arbeit noch Unterkunft. Hier ist alles
schlimmer als das, was wir im
Fernsehen sehen.

Allein an der unteren Westküste gibt
es mehr als 10.000 Tote (in Sri Lanka
30.000), und die Zahl der Vermissten
ist bis heute noch unbekannt. Es gibt
nichts mehr, nur überall Traurigkeit.
Ich arbeite als Krankenschwester in
Behelfslagern oder in kleinen Dörfern,
in die sonst keiner kommt (ein einziger
Arzt für das Gebiet) und das auch nur
mit Behelfsmaterial...”

Tausende Obdachlose, bedeutende
Schäden, Tod und Verzweiflung in vielen
Gegenden lassen uns das Unheil ahnen. 

Das dringende Hilfsprogramm geht
langsam zu Ende. Jetzt beginnt die
mittel- und langfristige Arbeit. Alles
muss neu aufgebaut und das Leben
für die nächste Zeit neu organisiert
werden.

Jetzt, da die Kameras weg sind, bleibt
nur noch die Not. Man darf nicht
vergessen !



IN KALUTARA (SRI-LANKA), ALLES BEGINNT JETZT...

Verteilung von Nothilfe an die

Bevölkerung

“... wenn es gelingt die Vorstellung zu vermitteln, dass sie nicht
durch eine Naturkatastrophe gestorben sind, aber durch das Elend,
in dem sie lebten, dann wurde ein Schritt nach vorne gemacht...”

Pol Jacobs,
La Libre Belgique, 14/01/2005.

 



Alles,  was möglich war, wurde getan
um die Toten zu identifizieren, zu
beerdigen oder einzuäschern. Nun, da
die Überlebenden aus der
unmittelbaren Gefahr heraus sind, ist
der nächste Schritt gefordert. Der
Wiederaufbau der Häuser, der
wirtschaftlichen Strukturen, die
Organisation des sozialen
Zusammenlebens sind jetzt Programm.

Und zu einem Teil wollen wir zu dieser
Arbeit beitragen (welche die Kinder
betrifft, denn das ist unser
Daseinszweck). Die Behörden haben
beschlossen in Kalutara, an der
Westküste von Sri Lanka, alle Kinder
zusammenzuführen, für die der
Tsunami am grausamsten war, er ließ
sie allein zurück.

Die Kosten für das tägliche Leben der
Kinder müssen aufgebracht werden :

Unterbringung,
Kleider, Decken, Nahrung, Gesundheit :
Medikamente und medizinisches
Material, Schulbesuch und alles, was
zur persönlichen Entwicklung der
Kinder gehört. Und das so lange bis
dass der Staat die dauerhafte Hilfe mit
eigenen Mitteln gewährleistet.

Wichtig ist auch gegen die Übertragung
ansteckender Krankheiten zu kämpfen
um Seuchen zu verhindern.

• Wenn sie uns via Testament eine Spende zukommen lassen möchten, können Sie gerne mit unseren Büros oder einem 
Notar Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen.

• Wenn Sie uns regelmäßig unterstützen möchten, laden wir Sie ein, Ihrem Geldinstitut den nachfolgenden Vordruck für 
einen Dauerauftrag zukommen zu lassen :

Bitte überweisen Sie jeden Monat die Summe von 2,5€ - 7,5€ -12,5€ - 25€ oder ...... €
von meinem Konto Nr. ......-..................-...... 
zugunsten des Kontos Nr. 000-1422898-05 von SOS Verlassene Kinder, rue de Tilleur 54, 4420 Saint-Nicolas.

Ich behalte mir das Recht vor, diesen Dauerauftrag jederzeit ändern oder annulieren zu können.

Meine Angaben :

Name : ................................................................................   Vorname : ...............................................................

Strasse : ..............................................................................   Nummer : ......

Postleitzahl : ........................ Ortschaft : ..........................................

Datum : .................................... Unterschrift :

In diesem Zug starben Hunderte von

Menschen



#

Wir bitten Sie heute darum (im
Rahmen Ihrer Möglichkeiten) bei der
Finanzierung dieser Aktion zu helfen.
Was würde aus diesen Kindern, die
ohne Familien, auf sich selbst
gestellt, in einem verwüsteten,
politisch instabilen Gebiet, allein
zurechtkommen sollen ? 

Jetzt muss gehandelt werden um
ihnen das Los von Straßenkindern zu
ersparen, das ihnen wie ein Fluch
vorkäme. Unsere Freiwilligen vor Ort
sorgen sich um die vorrangigen
Bedürfnisse und vergessen nicht
entlegene Dörfer, die auch betroffen,
aber manchmal schwieriger zu
erreichen sind. 

Wir hoffen für sie auf Ihr Mitgefühl und
Ihre Großzügigkeit.

Wir können Ihnen versichern, dass Ihre
Spenden nützlich verteilt und
verwendet werden, gerecht und
peinlich genau durch unsere
ehrenamtlichen Freiwilligen.
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P.S.K. 000-1422898-05 oder Fortis 240-0010260-79
der GOE S.O.S ENFANTS ABANDONNÉS (Verlassene Kinder)

54, rue de Tilleur • B-4420 Saint-Nicolas (Belgien)
Telefon/fax : 04 252 22 28 von 12 bis 16 Uhr (außer mittwochs).

e-mail : sosenfantsabandonnes@swing.be
SOS Verlassene Kinder ist offiziell anerkannt durch das Finanzministerium.

Spendenbescheinigung für das Steueramt auf Anfrage.
Wir weisen Sie darauf hin, dass Spenden ab einer Gesamtsumme 

von 30 Euro pro Jahr steuerlich absetzbar sind.

Danke, dass Sie uns die Mittel geben, um weiterhin die 
Opfer dieser Tragödie zu behandeln und ihnen zu helfen.

Appell :


